
  

Der Vorsitzende des
Ausschusses für Freizeit und Sport
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3314
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Angelika Paa

Wiesbaden, 04.03.2010

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Freizeit und Sport
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Freizeit und Sport

am Donnerstag, 11. März 2010, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

 
Hinweis: Ab Tagesordnungspunkt 2 wird die Sitzung in Raum 304 (3. Stock) Rathaus fortgesetzt.

- Die Bürgerfragestunde findet im Anschluss an die Beratungen zu Tagesordnungspunkt 1 in Raum 
304 (3. Stock) statt (voraussichtlich ab 17:30 Uhr)-

   Tagesordnung 1 

    
1. 09-A-09-0002

Situation des Grundschulsports in Wiesbaden
 Beschluss des Ausschusses für Freizeit und Sport Nr. 0082 vom 03.12.2009
 

ANLAGE (Der beigefügte Bericht zu Ziff. 2 des Beschlusses Nr. 0082 des Ausschusses für Freizeit und Sport vom 
3.12.2009 ist den Ausschussmitgliedern bereits mit E-mail vom 16.12.2009 zugegangen).

Die Beratung dieses Tagesordnungspunktes erfolgt gemeinsam mit dem 
Ausschuss für Schule und Kultur in Raum 22 (EG), Rathaus)

    
2. Genehmigung der Niederschrift vom 28.02.2010
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3. 10-F-01-0022

Rasensportfeld Europaviertel
 Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 02.03.2010

Bereits im Sommer des vergangenen Jahres äußerten die Wiesbaden Phantoms erhebliche 
Kritik am Zustand des Rasensportfeldes im Europaviertel. Damals, so war der Tagespresse zu 
entnehmen, erklärte Oberbürgermeister Müller mit dem Verein Gespräche führen zu wollen, um 
eine Lösung herbeizuführen.

Diesbezüglich wird der Magistrat gebeten zu berichten,

1. wie sich der Zustand des Rasensportfeldes im Europaviertel darstellt,
2. wie weit die Gespräche zwischen Verein und OB gediehen sind,
3. welche kurz- beziehungsweise langfristigen Maßnahmen angedacht sind, um die Schäden zu 

beseitigen.

    
4. 10-F-01-0023

Alternativen zur Eissporthalle
 
 Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 02.03.2010
  

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. welche Alternative nach der fehlenden Verwirklichung eines Neubaus einer Eissporthalle 
angedacht ist, um die Situation der Eissport treibenden Vereine und der Freizeitläufer zu 
verbessern,

2. wie der Magistrat zur, von den betroffenen Vereinen ins Spiel gebrachten, Überdachung der 
Henkell- Kunsteisbahn steht,

3. ob es bereits Pläne für eine Überdachung gibt und falls ja, wie ein zeitlicher Rahmen zur 
Verwirklichung anzusetzen wäre.

    
5. 10-F-06-0010

Fußball-Weltmeisterschaft 2010 „Public Viewing“ im Kurpark?
 Antrag der Fraktion Linke Liste Wiesbaden vom 03.03.2010
 
 Ist wie schon bei der Fußball-Weltmeisterschaft  2006 und der Fußball-Europameisterschaft  

2008  für die Fußball-Weltmeisterschaft 2010 geplant Spiele auf eine LED-Leinwand in der 
„Konzertmuschel“ im Kurpark zu übertragen?

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Magistrat möge berichten, inwieweit die Erfahrungen des „Public Viewing“ während der WM 
2006 und der EM 2008 ausgewertet wurden und welche konkreten Planungen es für ein „Public 
Viewing“ im Juni/Juli 2010 gibt. 
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6. 10-F-06-0011

"Deutsche Tourenwagen-Masters (DTM)“ in Wiesbaden
 Antrag der Fraktion Linke Liste Wiesbaden vom 03.03.2010

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat möge bezüglich der geplanten Motorsportpräsentation „DTM“ am 18. April 2010 
zu folgenden Fragen berichten:

1. Welche Kosten entstehen für die Landeshauptstadt Wiesbaden (einschl. der städtischen 
Betriebe) für die Präsentation der DTM am 18. April 2010?

2. Welche Dienstleistungen werden von der Landeshauptstadt Wiesbaden für die Veranstalter 
erbracht? Welche Vergütungen erfolgen seitens der Veranstalter für diese Dienstleistungen?

3. Welche Genehmigungen (straßenverkehrsrechtliche, denkmalschutzrechtliche, 
umweltschutzrechtliche usw.) sind für diese Veranstaltung erforderlich?

Wurden die erforderlichen Genehmigungen bereits erteilt, ggfs. von wem und mit welchen 
Auflagen?

4. Mit welchen  Beeinträchtigungen durch die Veranstaltung ist  zu rechnen? Welche 
Vorkehrungen sind diesbezüglich getroffen worden?

    
7. 09-V-61-0018 DL 07/10-2

Ausweisung des Landschaftsschutzgebietes "Stadt Wiesbaden" - Stellungnahme der 
Landeshauptstadt Wiesbaden

    
8. 09-V-67-0021

Umgestaltung Freizeitanlage Alter Friedhof

Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich in seiner Sitzung am 09.03.2010.
Die Beratungsunterlage wird nachgereicht.

    
9. 10-V-52-0004 DL 07/10-16

Freigabe von Mitteln 2010 des Sportamtes

    
10. 10-F-06-0004

Programm "Integration durch Sport"
 Beschluss des Ausschusses für Freizeit und Sport Nr. 0003 vom 28.01.2010
 

ANLAGE

    
11. Verschiedenes
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   Tagesordnung 2 

    
10-V-52-0001 DL 09/10

Altlastensanierung Sport- und Kulturhalle Breckenheim

Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich in seiner Sitzung am 09.03.2010.

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

David
Vorsitzender


